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"Verehrt, verdammt, vergessen? 
 

Friedrich der Große im Blick der europäischen Nachbarn" 
 

Schlüterhof-Gespräch am 22. Mai im Deutschen Historischen Museum 
 
 
Berlin, 22.5.2012 (DHM) – Das Deutsche Historische Museum präsentiert zum 300. 
Geburtstag Friedrichs II. (1712 - 1786) in seiner Sonderausstellung „Friedrich der Große 
verehrt, verklärt, verdammt…“ (21.März bis 29. Juli 2012) erstmals einen umfassenden 
Blick auf den Mythos und das Nachleben des Königs in Kunst, Politik und Gesellschaft.  
 
Aus diesem Anlass diskutieren am Dienstag, dem 22.Mai 2012, 18.30 Uhr, im 
Schlüterhof des Zeughauses, fünf renommierte Historiker und Journalisten aus vier 
europäischen Ländern verschiedene Sichtweisen auf den Preußenkönig in Vergangenheit 
und Gegenwart. Die Gesprächsteilnehmer haben viel beachtete Publikationen zu 
Friedrich II. und Preußen vorgelegt, sich in die aktuellen Debatten um dessen Wirkung 
und Bedeutung eingemischt und sich mit der Erinnerungskultur ihrer Länder befasst. 
 
Gesprächsteilnehmer sind:  
Dr. Tillmann Bendikowski, Historiker und Journalist, Hamburg 
Prof. Dr. Christopher Clark, Historiker, Cambridge 
Prof. Dr. Étienne François, Historiker, Berlin 
Dr. Adam Krzemi�ski, Publizist, Warschau 
und Prof. Dr. Johannes Kunisch, Historiker, Bornheim 
 
Die Moderation des Gespräches übernimmt der bekannte Journalist Prof. Peter Voß. 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der seit 2009 vom Museumsverein organisierten 
„Schlüterhof-Gespräche“ statt. Bisherige Gesprächspartner waren dort u.a. Roman 
Herzog, Richard Schröter, Hans-Dietrich Genscher und Roland Jahn. 
 
Zusagen bitte unter schlueterhofgespraeche@dhm.de oder per FAX 030 / 20304412 
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